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Dornbirner

Zemeindeblatt.
Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig K 2•— (mit Postversendung K 3•20), einzelne Nummern 10 h — Einschaltungen

kosten 10 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei ins Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 21. Sonntag, 26. Mai 1901. 32. Jahrg.

am Pfingstmontag den 27. d. Mts., von nachmittags 2 bisKundmachungen.
abends 6 Uhr im „Löwen“ in Hattlerdorf der Straßenmeister
Parteien, welche etweder von den Viehhändlern Zini oder
Springhetti Thiere auf dem Markte am Dienstag den 14. MaiDienstag den 28. Mai ist
oder in den Stallungen des Gasthauses zur Krone in Hatler¬

dorf gekauft haben, aufgefordert unverzüglich hieramts ZimmerPferde= u. Krämermarkt.
Nr. 2 die Anzeige zu machen (Namen und Anzahl der ThiereKrämer, welche einen Marktstand wünschen, mögen dies
anmelden), um eventuell das nöthige zu veranlassen.beim Zimmermeister Rüf oder im Gemeindeamte Nr. 9 melden. Dornbirn, am 23. Mai 1901.

Es dürsen im Marktberichte nur so viel Pferde aufge¬ Die Gemeindevorstehung.
nommen werden, als Pferdegebüren eingegangen sind.

Dornbirn, am 26. Mai 1901. Ueber Erlass der k. k. Statthalterei vom 13. I. M.
Zl. 19152, hat das kgl. württembergische Ministerium desDie Gemeindevorstehung.
Innern unterm 22. April l. J. die Einfuhr von Nutz= und
Zuchtvieh aus Vorarlberg in die Oberamtsbezirke Leutkirch,Heute wurde in zwei Stallungen der Gemeinde Altenstadt
Ravensburg, Tettnang, Waldsee und Wangen unter den Be¬

der Bestand der Maul= und Klauenseuche amtlich fest¬ dingungen der Ministerialverfügung vom 20. März 1893gestellt. (Reg.=Bl. S. 42) wieder gestattet
In der verseuchten Löwenwirtsstallung wurden am 10. Feldkirch, am 16. Mai 1901I. M. Rinder aus Bartholomäberg und Silberthal und am Der k. k. Bezirkshauptmann:

12. I. M. ein Rindertransport des Südtirolerhändlers Springhetti
Zigau.eingestellt.

Springhetti hat seine Thiere theils am Dornbirner Markt
Impfung.am 14. I. M. und theils am 15. l. M. am Rankweiler

Markte ahverkauft. Da diese abverkauften Thiere mit den Die diesjährige öffentliche Impfung wird nächste Woche
nunmehr verseuchten in directer Berührung standen, ist die vorgenommen. Tag und Stunde, sowie Reihenfolge werden im

Eruierung derseiben von größter Wichtigkeit. — Die diesem nächsten Gemeindeblatte bekannt gemacht
Transporte entstammenden Thiere sind sammt den damit in Nachdem laut amtlicher Anzeige in Italien die Blattern
Berührung gestandenen unter Sperre zu setzen und der Stand¬ ausgebrochen sind, und der Verkehr mit Italien schwer zu ver¬
ort derselben anher bekannt zu geben. Ueberhaupt erscheint es hindern ist, so ist es umso nothwendiger, das alle noch nich
angemissen, den am 15. l. M. in Rankweil gemarkteten Thieren eimpften Kinder und Schüler, sowie auch Erwachsene sich der
entsprechende Aufmerksamkeit zu widmen. Bei dem nahen Schutzimgfung unterziehen.
Alpenauftriebe erwarte ich, um einer Wiederholung der letzt¬ Dornbirn, am 26. Mai 1901.

jährigen Seuchencalamität vorzubeugen, dass diese Erhebungen Der Impfarzt: Dr. Herburger.
mit aller Umsicht zur Durchführung gelangen.

Bis zur Klärung der Sache wird im unter¬
Pfarrhofbau.stehenden Bezirke die Klauenviehmarktabhaltung

untersagt. Von Seite der Gemeinde Dornbirn werden die Maurer=,
Zimmermanns= und Dachdeckerarbeiten zum neuenAm Markte in Dornbirn am 14. I. M. soll eine Kuh
Pfarrhofe im Offertwege vergeben. Die diesbezüglichen Be¬aus der Löwenwirtsstallung in Altenstadt an einen Dorn¬
stimmungen, Pläne, Vorausmaße 2c. find im Gemeindeamtebirner abverkauft worden sein. — Diese Kuh sammt den damit

Zimmer Nr. 9 einzusehen und die betreffenden Offerte bisin Berührung gekommenen wäre sofort unter Sperre zu setzen.
Montag den 27. d. Mts. verschlossen in der GemeindekanzleiFeldkirch, am 21. Mai 1901.
einzureichen.

Der k. k. Bezirkshauptmann: Dornbirn, am 18. Mai 1901.
Zigau. Die Gemeindevorstehung.

Nachdem laut Kundmachung der k. k. Bezirkshauptmann¬ I. Feldstraßenbezirk.
schaft Feldkirch vom 21. Mai 1901, Zl. 8575, in der Ge¬

Die Straßenkosten von Stöcken und Erlach, dann Stellen¬meinde Altenstadt in zwei Stallungen die Maul= u. Klauen¬
brug und Brehmenmahd, Erlach und Bühel, ferner die Feld¬seuche ausgebrochen ist und die obgenannte Seuche vermuthlich
straße auf Mühlebach, welche zur neuen Ziegelhütte führt, nimmtdurch Welschtirolervieh verschleppt worden ist, werden alle


